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Neue Kindertagesstätte Regenbogen eingeweiht

Der 21. Januar 2005 war ein ganz
besonderer Tag für die Kinder und
Erzieherinnen der hochwassergeschä-
digten Kindertagesstätte Garten-
straße, denn der Oberbürgermeister
der Stadt Meißen, Olaf Raschke, lud ein

zur offiziellen Einweihung der als
Ersatzneubau errichteten Kindertages-
stätte am Many-Jost-Weg im Wohnge-
biet „Niederauer Straße“, unweit des

neuen Kreiskrankenhauses. Entspre-
chend dem Wunsch der Kinder, Eltern
und Erzieherinnen wurde der Tagesstät-
te im Rahmen der Eröffnung der Name
„Regenbogen“ verliehen.

Mit den ersten Planungsarbeiten für
den Neubau wurde im Frühjahr 2003
begonnen. Nach Genehmigungspla-
nung und Ausschreibungsphase folgte
der erste Erdaushub am 1. März 2004.
In nur neun Monaten Bauzeit wurde
das Haus bereits Mitte Dezember voll-
endet und noch vor Weihnachten konn-
ten die Umzugswagen anrollen. Die
Kindertagesstätte nahm am 3. Januar
2005 termingemäß ihren Betrieb auf.
Die Gebäudeanlage ist zweigeschossig,
alle Gruppenbereiche sind um ein zen-
trales Foyer mit offener Treppenanlage
angeordnet, der Verwaltungsbereich
befindet sich unmittelbar neben dem
Eingang. Das Erdgeschoss ist behinder-
tengerecht gestaltet. Im neuen Kinder-
garten finden 135 Kinder in 7 Gruppen
Platz. Eine Gruppe ist als Kinderkrippe
vorgesehen. Jede Gruppe verfügt über
einen eigenen Spiel- und Aufenthalts-
raum, über einen Ruheraum und einen
eigenen WC-Bereich, sowie einen direk-
ten Zugang in den Garten. Für die
Gemeinschaft – für Sport, Spiele und
Feste – steht ein großer Mehr-
zweckraum nebst gut ausgestatteter
Küche zur Verfügung.
Der Eingangsbereich und die Gruppen-
räume sind durch die großzügigen Ver-
glasungen selbst an trüben Tagen hell
und lichtdurchflutet. Die Räume sind
freundlich gestaltet, jede Gruppe hat
ihre eigene Regenbogenfarbe, die
Decken sind als abgehängte Holz-

decken mit schalldämpfenden Materia-
lien hergestellt. Fenster sind so ange-
ordnet, dass die Räume gut belüftet
werden können, sodass auf aufwendige
mechanische Belüftungsanlagen ver-

zichtet werden konnte. Die Dächer sind
als extensiv begrünte Dächer ausge-
führt und dienen dem sommerlichen
Wärmeschutz und dem verzögerten
Einleiten von Regenwasser in die Kana-
lisation.

Die Kindertagesstätte verfügt über
einen großen Freibereich, der sich
harmonisch in das natürliche Hang-
gelände einfügt und die vielfältigsten
Spielmöglichkeiten wie Sandspiel-
plätze, Schaukeln, Wippen und Rut-
schen bietet. Es gibt Schattenterras-
sen und Sonnenterrassen sowie einen
kleinen Bachlauf.

Die Gesamtkosten des Vorhabens in
Höhe von rund 1,5 Mio. Euro konnten
erfreulicherweise aus Fördermitteln
des Bundes und des Landes sowie aus
Spenden gedeckt werden. Der Oberbür-
germeister sprach den Spendern, den
Fördermittelgebern sowie den Planern
und Bauausführenden seinen herzli-
chen Dank für die glückliche Realisie-
rung des Projektes aus. Nach einem
kleinen Programm durchschnitt der
Oberbürgermeister gemeinsam mit den
Kindern ein symbolisches Band, damit
die Jüngsten ihr neues Domizil in
Besitz nehmen und es mit Leben erfül-
len können.
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Geburten
Der Oberbürgermeister Olaf Raschke
gratuliert recht herzlich zu folgenden
Geburten:

29.12.2004 Tim Einhorn
Katrin Einhorn 
geb. Schulze und 
Bernd Alfred Einhorn

01.01.2005 Celine Fichtner
Ariane Fichtner und 
Mario Jahn

06.01.2005 Eleni Sophie Noack
Sandra Noack

07.01.2005 Kevin März
Peggy März

07.01.2005 John Michael Ammant
Schubert
Annett Hausmann 
geb. Urban und 
Michael Schubert

11.01.2005 Celina Müller
Anja Müller geb. Starke und
Swen Müller

14.01.2005 Celine Dachsel
Daniela Dachsel 
geb. Miersch und 
Thomas Dachsel

15.01.2005 Johann May
Antje Schwalbe und 
Daniel May

17.01.2005 Stephanie Kobel
Annemarie Karla Kobel 
geb. Stasik und 
Norbert Kobel

18.01.2005 Oliver Keller
Janett Keller 
geb. Eichler und 
Wolfgang Dirk Keller

20.01.2005 Philipp Kaufmann
Silke Heike Kaufmann

23.01.2005 Felix Steffen Schuster
Susi Kühnel und 
Steffen Andreas Schuster

27.01.2005 Simon Timo Willy Kirchner
Gabriele Nicole Kirchner
geb. Scheffler und 
Timo Kirchner

28.01.2005 Florian Ebruy
Katrin Ebruy geb. Rost 
und Frank Ebruy

30.01.2005 Josephine Fritzsche
Melanie Doreen Fritzsche

Geburtstage

SENIORENSPRECHSTUNDE
in der

Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum / 1. OG – Zimmer 112

am Dienstag, dem 01.03.2005
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die Mitglieder dieser Vertretung würden
sich über regen Zuspruch und Interesse
an dieser Sprechstunde freuen. Zugleich
besteht in der Zeit von 14.00–15.00 Uhr
die Möglichkeit, mit der Meißner Bürger-
polizistin ins Gespräch zu kommen. Tele-
fonischer Kontakt ist in dieser Zeit
möglich unter der Rufnummer (0 35 21)
46 74 62.

Seit 2005 ist Seni-OHR 
im Rathaus installiert.

Seniorentelefon Meißen 
467 462

Ein offenes Ohr für die Sorgen und
Hinweise der Älteren

Jeden Donnerstag 10 bis 13 Uhr
erreichen Sie einen Ansprechpartner für

Ihre Anliegen.

Verwaltungsausschuss
09.03.2005 17.00 Uhr

Bauausschuss
16.03.2005 17.00 Uhr

Die Tagesordnung für die Ausschusssit-
zungen entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen. Die Anschlagtafeln befinden sich am
Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, und vor der
Johannesgrundschule, Dresdner Straße
21, linkes Grundstücksteil.

Ausschusssitzungen
im März

Beschlüsse der 6. Sitzung des Stadtrates 
vom 02.02.2005

Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes der Stadt Meißen
„Louise Otto-Peters“ für das Jahr 2005 Beschluss-Nr. 01-06/05

Feststellung des Jahresabschlusses 2002 und Lagebericht für den Eigenbetrieb der 
Stadt Meißen „Louise Otto-Peters“ Beschluss-Nr. 02-06/05

Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresabschlusses
2003 der Theater Meißen gGmbH Beschluss-Nr. 03-06/05

Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Meißen für das Haushaltsjahr 2003 gemäß
§ 88 der Sächsischen Gemeindeordnung Beschluss-Nr. 04-06/05

Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe im Jahr 2005 zur Finanzierung der Bau-
maßnahme „Abbruch alte Molkerei und Herrichten für Stellplätze“ im Programm Europäi-
scher Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) Beschluss-Nr. 05-06/05

Ablehnung des Geschäftsordnungsantrages von Herrn Stadtrat Gleisberg, die Beschluss-
empfehlung zum Erlass von Mietforderungen gegenüber der SDM Städtische Dienste
Meißen GmbH von der Tagesordnung abzusetzen Beschluss-Nr. 06-06/05

Erlass von Mietforderungen gegenüber der SDM Städtische Dienste Meißen GmbH
Beschluss-Nr. 07-06/05

Neufassung der Seniorenvertretungssatzung Beschluss-Nr. 08-06/05

Bestätigung der Vorschläge der Fraktionen zur Berufung sachkundiger Bürger in die Seni-
orenvertretung der Stadt Meißen Beschluss-Nr. 09-06/05

Annahme des Antrages der Fraktion SPD Nr. A 07/04 vom 15.12.2004 – Unterstützung
der Einrichtung der Stelle eines Diplom-Sozialpädagogen für Meißen rechts der Elbe

Beschluss-Nr. 10-06/05

Öffentliche Bekanntmachung
Auslegung des Beteiligungsberichtes 2002

Auf der Grundlage von § 99 der Sächsischen Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.03.2003 wird bekannt gege-
ben, dass der Beteiligungsbericht 2002 der Stadt Meißen in der Zeit vom 28.02.2005 bis
08.03.2005 in der Stadt Meißen, Fachbereich Kämmerei, Markt 1, 01662 Meißen,
während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme ausliegt.

Meißen, 09.02.2005 Olaf Raschke
Oberbürgermeister

ZIVILDIENSTSTELLEN
In der DRK-Werkstatt für behinderte Menschen, Ziegelstraße 5 in Meißen, sind jeweils

zum 16.05.2005 eine Zivildienststelle,
zum 01.05.2005 zwei Zivildienststellen und
zum 01.08.2005 eine Zivildienststelle zu besetzen.

Interessenten melden sich bitte unter der oben angegebenen Anschrift.

Neu zu besetzende

Zivildienststellen in der Gemeinde Niederau ab April 2005

Interessenten melden sich bitte umgehend in der 
Gemeindeverwaltung Niederau

Hauptamt, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, Tel. (03 52 43) 3 36 12.

☎O HRSeni-   

Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-

ger haben im Monat Februar Geburtstag und

erhalten oder erhielten die herzliche Gratu-

lation des Oberbürgermeisters Olaf Raschke.

92. Geb. 02.02.05 Charlotte Seifert

92. Geb. 02.02.05 Erich Rüthrich

97. Geb. 03.02.05 Martha Bauer

90. Geb. 03.02.05 Hildegard Hanisch

92. Geb. 04.02.05 Margarete Natzschka

90. Geb. 04.02.05 Elisabeth Kloster

96. Geb. 05.02.05 Elsa Wildberg

94. Geb. 05.02.05 Ingeborg Hesse

91. Geb. 06.02.05 Gerhart Nitzsche

93. Geb. 08.02.05 Hildegard Lassotta

94. Geb. 11.02.05 Gertrud Geißler

99. Geb. 12.02.05 Anna Lehmann

96. Geb. 12.02.05 Margarete Göttlich

90. Geb. 13.02.05 Gertrud Schirmer

96. Geb. 14.02.05 Gertrud Schubert

95. Geb. 15.02.05 Elisabeth Steyer

90. Geb. 15.02.05 Gertrud Gaunitz

94. Geb. 17.02.05 Hildegard Franke

90. Geb. 17.02.05 Irmgard Schlafke

93. Geb. 18.02.05 Alfred Beckert

92. Geb. 21.02.05 Helene Platzk

91. Geb. 22.02.05 Erna Schmidt

90. Geb. 22.02.05 Georg Schenkl

95. Geb. 23.02.05 Helene Zieke

93. Geb.   23.02.05 Katharina Rau

91. Geb.   26.02.05 Martha Arndt

90. Geb.   26.02.05 Marianne Naak

97. Geb.   27.02.05 Emma Schüßler

90. Geb.   27.02.05 Anneliese Vogel

95. Geb.   28.02.05 Charlotte Reichelt
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Öffentliche Bekanntmachung – Neufassung der Seniorenvertretungssatzung
I. Der Stadtrat zu Meißen hat in seiner Sitzung am 02.02.2005 folgende Satzung zur Bil-
dung und Arbeit der Seniorenvertretung der Stadt Meißen (Seniorenvertretungssatzung)
beschlossen (Beschluss-Nr. 08-06/05):

Satzung zur Bildung und Arbeit der Seniorenvertretung der Stadt Meißen
(Seniorenvertretungssatzung)

Auf der Rechtsgrundlage des § 4 Abs. 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
i. d. F. vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 49, ber. S. 159) und auf der Basis des § 11 der
Ordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales, Gesundheit und Familie zur Bil-
dung und Arbeit des Landesseniorenbeirates des Freistaates Sachsen vom 18. Juni 2001
(Sächs. Amtsblatt Nr. 30/2001 S. 803) hat der Stadtrat zu Meißen am 02. Februar 2005 fol-
gende Satzung beschlossen (Beschluss-Nr. 08-06/05):

§ 1 Aufgabe
(1) Die Seniorenvertretung arbeitet ehrenamtlich, überkonfessionell und überparteilich.

Sie versteht sich als Interessenvertretung der älteren Generation. 
(2) Die Seniorenvertretung entwickelt Programme zur aktiven Lebensgestaltung und ver-

mittelt Beratungsangebote auf der Grundlage einer Analyse der Lebenssituation der
Senioren und fördert den Kontakt zwischen Trägern von Senioreneinrichtungen und
Verbänden, welche Seniorenarbeit leisten.

(3) Die Seniorenvertretung berät den Oberbürgermeister und den Stadtrat zur Verbesse-
rung der Lebensumstände der Senioren in Meißen.

§ 2 Zusammensetzung, Berufung und Abberufung
(1) Die Seniorenvertretung hat 11 Mitglieder. Es entsenden:

– zwei gemeinsame Vertreter/Stellvertreter die Vereine bzw. Sozialverbände, die
Seniorenarbeit in der Stadt Meißen leisten,

– einen Vertreter/Stellvertreter die evangelischen Kirchgemeinden,
– einen Vertreter/Stellvertreter die katholische Kirchgemeinde.
Der Stadtrat schlägt sieben sachkundige Bürger für die Dauer der Legislaturperiode
vor.

(2) Die Mitglieder der Seniorenvertretung sollten das sechzigste Lebensjahr vollendet
haben. Ihr Hauptwohnsitz ist in der Stadt Meißen.

(3) Die Seniorenvertretung kann zu einzelnen Angelegenheiten Sachverständige hinzu-
ziehen.

(4) Die Berufung und Abberufung der Mitglieder der Seniorenvertretung erfolgt auf Vor-
schlag der entsendenden Institutionen und des Stadtrates durch den Oberbürger-

meister. Entsendet eine Institution keinen Vertreter oder einigen sich mehrere Insti-
tutionen nicht auf einen gemeinsamen Vertreter, bleibt der Sitz solange frei.

(5) Die Amtsdauer der Seniorenvertretung entspricht der Legislaturperiode des Stadt-
rates.

§ 3 Vorsitz
(1) Die Seniorenvertretung wählt aus ihren Reihen einen Vorsitzenden und dessen Stell-

vertreter. Der Vorsitzende vertritt die Seniorenvertretung gegenüber dem Oberbür-
germeister und der Öffentlichkeit.

(2) Die Amtszeit des Vorsitzenden endet gleichzeitig mit der Legislaturperiode des Stadt-
rates. Ist nach Ablauf der Amtszeit ein neuer Vorsitzender noch nicht gewählt, so
führt der bisherige Vorsitzende sein Amt so lange weiter, bis die Wahl erfolgt ist.

(3) Der Vorsitzende vertritt die Stadt Meißen in der Landesseniorenvertretung.

§ 4 Sitzungen
(1) Die Seniorenvertretung tritt zusammen

– auf Veranlassung des Vorsitzenden,
– auf Verlangen von mindestens einem Viertel ihrer Mitglieder,
mindestens jedoch einmal in jedem Kalenderquartal. Die Festlegung der Sitzungster-
mine und die Ladung erfolgt durch den Vorsitzenden in Abstimmung mit dem zustän-
digen Geschäftsbereich/Referat der Stadtverwaltung. Über die getroffenen Festle-
gungen der Seniorenvertretung wird eine Niederschrift gefertigt.

(2) Die Seniorenvertretung regelt ihre Arbeit selbständig durch eine Geschäftsordnung.
(3) Die Mitglieder des Stadtrates, der Oberbürgermeister und der Bürgermeister der Stadt

Meißen sind berechtigt, an den Sitzungen der Seniorenvertretung teilzunehmen. Sie
sind auf Verlangen anzuhören.

§ 5 Entschädigung
Die Mitglieder der Seniorenvertretung sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten Reisekosten
entsprechend der für die Bediensteten der Stadt geltenden Regelungen nach dem Sächsi-
schen Reisekostengesetz. Damit sind alle Aufwendungen abgedeckt. Die Satzung über die
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit in der Stadt Meißen findet keine Anwendung.

§ 6 Verwendung geschlechtsspezifischer Begriffe
Soweit in dieser Satzung Funktionen mit einem geschlechtsspezifischen Begriff geschrie-
ben werden, gilt die jeweilige Bestimmung auch für das andere Geschlecht, sofern sich aus
der Natur der Sache nichts anderes ergibt.

Fortsetzung auf Seite 4
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Blutspenden ergibt ein gutes Gefühl
Wozu ist eine Blutspende gut? Natürlich für den Patienten. Aber auch der Spender hat
neben dem Unfallhilfe-Pass und der Gesundheitskontrolle einen großen Vorteil: das gute
Gefühl, geholfen zu haben. Das Sprichwort sagt: „Ein gutes Gewissen ist ein sanftes Ruhe-
kissen.. Bei der Blutspende trifft es besonders zu.
Schaffen Sie sich dieses gute Gefühl und nutzen Sie folgende Termine zur Blutspende:
Mittwoch, 02.03.05 12.30–15.30 Uhr Finanzamt Meißen

Hermann-Grafe-Straße 30
Mittwoch, 09.03.05 14.00–19.00 Uhr Senioren-Park carpe diem

Dresdner Str. 34
Mittwoch, 23.03.05 14.00–19.00 Uhr Senioren-Park carpe diem

Dresdner Str. 34
Mittwoch, 30.03.05 12.30–16.30 Uhr Elblandkliniken Meißen-Radebeul

Nassauweg 7
Haben Sie Fragen, Anregungen oder möchten Sie Informationen zu anderen Blutspende-
terminen in Ihrer Nähe? Dann zögern Sie bitte nicht und rufen Sie uns an:
Service-Telefonnummer 0800 – 11 949 11 (kostenfrei aus dem deutschen Festnetz).

Mitteilung 
der Meißener Stadtwerke GmbH
Ablesung der  Tar i fkunden für  Gas  /  Wasser  /  Fernwärme /  Strom
Ablesemonat: Apri l  2005
Ablesung er fo lgt : vom 14.03.05 bis  15.04.05
Ablesebezirk: 023,  024 und 028
Ablesebezirk  =  die  ersten drei  Z i f fern der  Kundennummer

Öffentliche Bekanntmachung – 
Neufassung der Seniorenvertretungssatzung

Fortsetzung von Seite 3

§ 7 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die Seniorenvertretungssatzung vom 13.12.2000 (Beschluss-Nr. 10-17/00) außer
Kraft.

Olaf Raschke Meißen, 03.02.2005
Oberbürgermeister

II. Hinweise
Hinweis auf Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften (§ 4 Abs. 4 SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Sächsischen Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde

unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach der Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach
Ablauf der im § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.

Olaf Raschke Meißen, 03.02.2005
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2002 
der Theater Meißen gGmbH

1. Prüfungsvermerk zur überörtlichen Prüfung
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2002 wurde von der Datacontrol GmbH Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Fellbach geprüft. Nach dem abschließenden Ergebnis der
Prüfung wurde unter dem Datum vom 12. Juni 2003 folgender uneingeschränkter Bestäti-
gungsvermerk erteilt, der hier wiedergegeben wird:
Nach unserer pflichtgemäßen Prüfung erteilen wir folgenden
Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht
der Theater Meißen gemeinnützige GmbH, Meißen, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2002 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den Vorschriften des
GmbH-Gesestzes und den ergänzenden Regelungen im Gesellschaftsvertrag liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der
Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebe-
richt vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken,
mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen
werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen inter-
nen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss
und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Theater Meißen gemeinnützige GmbH,
Meißen. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage der
Gesellschaft und stellt die Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“

2. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2002 und der Lagebericht der Theater Meißen gGmbH werden in den
Geschäftsräumen der Theater Meißen gGmbH, Theaterplatz 15, vom 28.02.2005 -
08.03.2005 Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr ausgelegt.

Olaf Raschke Meißen, 07.02.2005
Oberbürgermeister

Die Straßenreinigung in Meißen
Straßen, die häufig „zugeparkt“ sind, werden auch in diesem Jahr wieder kurzzeitig in
den Frühstunden (06.00–10.00 Uhr) abgesperrt, um die Straßen- und Gullyreinigung
durchzuführen. 
Dazu werden vorher Halteverbotsschilder mit den entsprechenden Sperrzeiten aufgestellt.
Bitte beachten Sie unbedingt die Sperrzeiten, da sonst eine durchgängige Reinigung der
Straße, des Gerinnes und der Regenwassereinläufe nicht möglich ist. 
Das Ordnungsamt wird die Einhaltung des Halteverbotes kontrollieren und bei Nichtbe-
achtung werden diese Ordnungswidrigkeiten geahndet.

Reinigungsdatum Straßenabschnitte

Montag, 14.03.2005 Dr.-Donner-Straße/Stadtparkhöhe rechts
Dienstag, 15.03.2005 Marienhofstraße bis Gellertstraße und rechts

Gellertstraße rechts
Mittwoch, 16.03.2005 Marienhofstraße und Kapellenweg rechts
Donnerstag, 17.03.2005 Marienhofstraße bis Gellertstraße und links  

Gellertstraße links
Freitag, 18.03.2005 Marienhofstraße und Kapellenweg links  
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Anzeigen

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2003 
der Theater Meißen gGmbH

1. Prüfungsvermerk zur überörtlichen Prüfung
Die Prüfung des Jahresabschlusses 2003 wurde von der Wirtschaftsprüferin Dipl.-Ökonom Frau Andrea Wag-
ner durchgeführt.
Nach dem abschließenden Ergebnis meiner Prüfung habe ich dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2003
und dem Lagebericht für das Geschäftsjahr 2003 der Theater Meißen gemeinnützige GmbH, Meißen, unter
dem Datum vom 22. November 2004 den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt, der hier
wiedergegeben wird:
Bestätigungsvermerk:
„Ich habe den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der Theater Meißen
gemeinnützige GmbH, Meißen, für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis zum 31. 12. 2003 geprüft. Die Buch-
führung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Meine Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
Ich habe meine Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen.
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit 

Fortsetzung auf Seite 6

Bekanntmachung der Jahresrechnung 2003 
der Großen Kreisstadt Meißen

I. Der Stadtrat zu Meißen hat in seiner öffentlichen Sitzung am 02.02.2005 die Jahresrechnung 2003 der
Großen Kreisstadt Meißen festgestellt.
Der Beschluss hat folgenden Wortlaut:

Beschluss:
Der Stadtrat zu Meißen stellt die Jahresrechnung 2003 gemäß der Aufgliederung des Ergebnisses der Haus-
haltsrechnung fest.

Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
SBT.1 SBT.2 SBT. 1 + 2

1. Soll-Einnahmen 35.834.104,63 30.126.203,50 65.960.308.13
2. + neue Haushaltseinnahmereste — 0,00 0,00
3. - Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr — 149.500,00 149.500,00
4. bereinigte Soll-Einnahmen 35.834.104,63 29.976.703,50 65.810.808,13
5. Soll-Ausgaben 35.834.104,63 30.063.111,58 65.897.216,21
6. + neue Haushaltsausgabereste 0,00 1.111.391,92 1.111.391.92
7. - Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 1.197.800,00 1.197.800,00
8. bereinigte Soll-Ausgaben 35.834.104,63 29.976.703,50 65.810.808,13
9. Fehlbetrag (VmH Nr.8./.Nr.4) — 0,00 —

NACHRICHTLICH (Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)
10. Soll-Ausgaben VwH – enthaltene

Zuführung an VmH 2.812.514,17 — —
11. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene

Zuführung an VwH — 3.030.589,62 —
12. Mindestzuführung nach

§ 22 Abs. 1 Satz 2 KomHVO
2.769.834, 17 EUR — — —

13. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene
Zuführung zur allgem. Rücklage (Über-
schuss nach § 40 Abs. 3 Satz 2 KomHVO) — 0,00 —

14. Soll-Einnahmen VmH – enthaltene
Entnahmen aus allgemeiner Rücklage — 0,00 —

15. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 SächsGemO
(vgl. § 23 Abs. 1 Satz 2 GemHVO) — 0,00 0,00

II. Nach erfolgter örtlicher Prüfung gemäß § 104 SächsGemO durch das Rechnungsprüfungsamt der
Großen Kreisstadt Meißen wurde der Schlussbericht dem Stadtrat vorgelegt.

III. Die Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht 2003 werden im Bürgerbüro der Stadt Meißen,
Burgstraße 32, vom 28.02.2005 bis einschließlich 08.03.2005 während der üblichen Sprechzeiten
öffentlich ausgelegt.

Olaf Raschke Meißen, 9. Februar 2005
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2003 
der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG Meißen mbH)

1. Prüfungsvermerk zur überörtlichen Prüfung
(Die Prüfung des Jahresabschlusses 2003 wurde von der KPMG Deutsche Treuhand-Gesell-
schaft durch die Wirtschaftsprüfer Herr Prof. Dr. Penter und Herr Schober durchgeführt).

Bestätigungsvermerk:
„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht
der SEEG Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH, Meißen, für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2003 geprüft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften liegen in der Verantwortung der Geschäftsführung der Gesellschaft. Unsere
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht
abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen,
dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresab-
schluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich aus-
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs-
handlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-

zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jah-
resabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der
wesentlichen Einschätzungen der Geschäftsführung sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unse-
re Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der SEEG Stadtentwicklungs- und Stadterneue-
rungsgesellschaft Meißen mbH, Meißen. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend
dar.“

Dresden, den 25. Juni 2004
2. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2003 und der Lagebericht der Stadtentwicklungs- und Stadterneue-
rungsgesellschaft Meißen mbH werden in den Geschäftsräumen der SEEG Meißen mbH,
Baderberg 2, in der Zeit vom 28.02.2005 - 11.03.2005 zu den üblichen Sprechzeiten aus-
gelegt.

Olaf Raschke Meißen, 26.01.2005
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2003 der Theater Meißen gGmbH Fortsetzung von Seite 5

des internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Ich bin der Auffassung, dass meine Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet.

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach meiner Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht gibt insgesamt

eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Gesellschaft und stellt die Risiken der künf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.“

2. Öffentliche Auslegung
Der Jahresabschluss 2003 und der Lagebericht der Theater Meißen gGmbH werden in den
Geschäftsräumen der Theater Meißen gGmbH, Theaterplatz 15, vom
28.02.2005–08.03.2005, Montag bis Freitag in der Zeit von 9.00 bis 15.00 Uhr ausgelegt.

Olaf Raschke Meißen, 07.02.2005
Oberbürgermeister

Kleine Unternehmen 
mit pfiffigen Ideen gesucht

Im Rahmen des Regionalmanagements der Region Riesa, Meißen,
Großenhain wird ein Projekt zur Unterstützung kleiner Unternehmen
bis 50 Mitarbeiter durchgeführt. Ziel des Projektes ist es, pfiffige
Ideen für neue Produkte oder Technologien der Unternehmen aufzu-
greifen, deren Realisierung bisher am notwendigen Finanzbedarf,
den nicht vorhandenen Kontakten zu möglichen Technologiegebern
oder durch sonstige Gründe gescheitert ist. Vor-
aussetzung ist, dass die Umsetzung der Idee
realistisch ist, ein Markt existiert und die
betreffende Firma ihre Wettbewerbs-
fähigkeit maßgeblich steigern kann.

In der ersten Projektphase werden die
Produkt- oder Verfahrensideen erfasst
und einer Bewertung bezüglich der Unter-
stützung mit Fördermitteln unterzogen.
Danach ist die Realisierung der besten Ideen
vorgesehen.

Firmen aller Branchen, die den aufgeführten
Kriterien entsprechen, sind aufgerufen, sich
an diesem Projekt zu beteiligen und ihr Inter-
esse der ZTS GmbH, Industriestraße A 11,
01612 Glaubitz, unter der Tel.-Nr.: (03 52 65) 51-
0, Fax: (03 52 65) 5 58 45, E-Mail: heyssler@zts.de, 
Ansprechpartner Herr Heyssler, zu signalisieren.

Anzeigen
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Frauen zurück ans Lenkrad
Frühjahrsaktion 2005 der
Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Meißen

Der Weiberstammtisch – Termine im März 2005Der Weiberstammtisch – Termine im März 2005Der Weiberstammtisch – Termine im März 2005

jeden Dienstag ab 19 Uhr
in der „FUCHSHÖHL“, Hohlweg 7, am Ende der Burgstraße

01. März 2005 Die Bürgerpolizistinnen
Tatjana Iltzsche und Ramona Lundershausen
werden aus ihrem vielfältigen Arbeitsalltag auf
den Meißner Straßen berichten

08. März 2005 Ungarische Weinprobe
Dazu sind alle Meißnerinnen anläßlich des Frau-
entages eingeladen in die Gaststätte „Reblaus“
Leipziger Straße (Preis p. P.  5,– ). Um Reser-
vierung unter Weiberstammtisch wird gebeten.

15. März 2005 Verkehrsteilnehmerinnenschulung
Offene Gesprächsrunde zu aktuellen Fragen und
Problemen im täglichen Straßenverkehr und Mög-
lichkeit zum Erfahrungsaustausch für Teilnehme-
rinnen der Projekte „Frauen zurück ans Lenkrad“,
mit der Kreisverkehrswacht Meißen e. V.

22. März 2005 Verstehe einer die Franzosen
Die Bilder zeigen es. In Frankreich zu reisen ist
eine der schönsten Formen, seinen Urlaub zu
verbringen. Knut Becker von Meißen-Tourist
erzählt von seinen Erlebnissen als Reiseleiter in
Frankreich.

29. März 2005 Fitness-Futter
Dagmar Glawon vom Reformhaus – Ihr Ratgeber
für natürliche „Treibstoffe“ mit Informationen,
wie Leistungsfähigkeit, Stärkung der Immunab-
wehr und Stressbekämpfung mit der Ernährung
und natürlichen Fitmachern gesteigert werden
können

UNSERE STADT BRAUCHT FRAUEN - UNSERE STADT HAT FRAUEN
UNSERE FRAUEN BRAUCHEN VISIONEN

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen von der 
Gleichstellungsbeauftragten 

der Stadt Meißen – Gabriele Richter.

Schuldnerberatung
Der Caritasverband berät Schuldner nur noch nach Terminvergabe. Die Beratung ohne
Anmeldung muss auf Grund der starken Nachfrage auf die Krisensprechzeit reduziert wer-
den. Diese wird montags von 9 bis 11.30 Uhr in Meißen im Landratsamt Loosestraße
17/19 angeboten. Gesprächstermine für die Beratungsstelle in Meißen und für die Außen-
stellen in Coswig und Radebeul erhalten Interessenten unter (0 35 21) 72 58 25.

Anzeige

Unter diesem Motto möchte ich Frauen einladen, die Angst
vor dem Autofahren abzubauen. Jeder weiß, dass man erst
durch Fahrpraxis zur guten Fahrerin oder zum guten Fahrer
wird. Trotzdem gibt es viele Frauen, die sich nicht couragiert
hinter das Lenkrad trauen.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an alle Frauen, die
einen Führerschein, aber aus den unterschiedlichsten Grün-
den keine oder wenig Fahrpraxis haben. Sie sollen ermutigt
werden, sich doch hinters Steuer zu setzen. 
Autofahren erhöht die Flexibilität, Selbstständigkeit und
Unabhängigkeit, so der Grundgedanke der Initiatorin. Bei vielen Stellenangeboten und
Jobs ist heute Autofahren selbstverständliche Voraussetzung. Wer also nicht fährt, des-
sen Chancen auf eine beruflichen Veränderung, einen Neu- oder Wiedereinstieg sind auf
jeden Fall geringer. Kursbeginn (nach vorheriger Anmeldung) ist am

03. März 2005 um 19 Uhr.

Abgestimmt auf die Bedürfnisse der Frauen werden wir uns wöchentlich einmal, immer am
Donnerstag, treffen. An sechs aufeinander folgenden Wochen sollen die unterschiedlichs-
ten Themen und Probleme besprochen werden. Psychologische Aspekte wie z. B. die
„Angst vor dem Lenkrad“ werden gemeinsam mit einer Psychologin angesprochen und
analysiert. Durch die Gemeinsamkeit und die Möglichkeit von Gesprächsrunden mit den
Frauen sollen Ängste abgebaut werden. Theoretische Kenntnisse wie die StVO und Erste-
Hilfe-Training, sowie Fahrschultheorie werden ähnlich den Verkehrsteilnehmerschulungen
aufgefrischt und gefestigt. Wir möchten Frauen helfen und sie motivieren, wieder Auto zu
fahren. 
Als Abschluss des Kurses treffen wir uns an einem Sonnabend Vormittag im Autohaus Luft.
Dann können die theoretischen Kenntnisse in die Praxis umgesetzt werden. Alle Frauen
können sich ans Lenkrad setzen und „ab geht die Post“.

Interessierte Frauen mit gültigem Führerschein melden sich bitte: 

E-Mail: gabriele.richter@stadt-meissen.de 

oder unter

Telefon: (0 35 23) 7 56 75
Do. 10–18 Uhr (0 35 21) 71 00 95

Einzige Teilnahmebedingung – 
gültiger Führerschein!

Gabriele Richter

Gleichstellungsbeauftragte

Stadt Meißen
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Ein Auszug aus dem neuen Kursangebot Sommersemester 2005 der Volkshochschule Radebeul e.V.
März 2005

Kurs-Nr. Kurstitel Ort Beginndatum Uhrzeit

5FM4604 Englisch Grundstufe I / 2. Semester Meißen 02.03.2005 17:00 Uhr
5FM4642 Englisch Refresher AI Meißen 02.03.2005 18:45 Uhr
5FM4505 Englisch Grundstufe II Meißen 02.03.2005 19:30 Uhr
5FM531 Einführung in die EDV und Windows XP Meißen 07.03.2005 17:30 Uhr
5FM4622 Englisch Mittelstufe / 2. Semester Meißen 07.03.2005 17:50 Uhr
5FM4621 Englisch Mittelstufe / Senioren Meißen 08.03.2005 9:00 Uhr
5FM532 Textverarbeitung am PC Meißen 08.03.2005 17:30 Uhr
5FM534 Internet Grundlagen Meißen 09.03.2005 17:30 Uhr
5FM4623 Englisch Mittelstufe / 2. Semester Meißen 09.03.2005 19:20 Uhr
5FM4410 Spanisch Grundstufe Meißen 10.03.2005 19:30 Uhr
5FM535 Tabellenkalkulation Meißen 11.03.2005 17:30 Uhr
5FC3021 Bodystyling Coswig 16.03.2005 19:00 Uhr
5F2707 Filzerei fürs Osterei Radebeul 01.03.2005 19:00 Uhr
5F2904 Lampenschirme – Leuchtenbau Radebeul 02.03.2005 9:30 Uhr
5FJ210 OSTERN – Eier marmorieren Radebeul 02.03.2005 16:30 Uhr
5FJ400 Lernen, aber richtig! Radebeul 02.03.2005 17:00 Uhr
5FJ504 Computertastschreiben für Jugendliche Radebeul 02.03.2005 17:00 Uhr
5F553 Kostenrechnung und Controlling Radebeul 02.03.2005 17:30 Uhr
5F2900 Ostereier gestalten Radebeul 02.03.2005 18:15 Uhr
5F2516 Ölmalerei Stillleben Radebeul 02.03.2005 18:15 Uhr
5F2401 Gärten gestalten Radebeul 02.03.2005 18:30 Uhr
5F4911 Schwedisch Grundstufe Radebeul 02.03.2005 19:30 Uhr
5F4713 Tschechisch Grundstufe Radebeul 03.03.2005 17:45 Uhr
5F4210 Französisch Grundstufe Radebeul 03.03.2005 19:30 Uhr
5F4411 Spanisch Grundstufe Radebeul 03.03.2005 19:30 Uhr
5F3022 Eltern-Kind-Turnen – 

Kinder von 1–3 Jahren Radebeul 04.03.2005 9:30 Uhr
5F2028 Schreibwerkstatt Radebeul 04.03.2005 18:00 Uhr
5FJ609 Mathematik CRASH – Klasse 10 Radebeul 05.03.2005 8:00 Uhr
5F2603 Töpfern für Ostern Radebeul 05.03.2005 15:00 Uhr
5F4664 Englisch für den Urlaub / Mittelstufe Radebeul 07.03.2005 10:00 Uhr
5F3030 Osteoporose-Gymnastik Radebeul 07.03.2005 17:30 Uhr

Kurs-Nr. Kurstitel Ort Beginndatum Uhrzeit

5F3151 Rückenfit Radebeul 07.03.2005 18:45 Uhr
5F2020 Literaturkreis Novelle Radebeul 07.03.2005 19:30 Uhr
5FJ320 Fitness für Jugendliche Radebeul 08.03.2005 18:00 Uhr
5F2502 Zeichnen Grundkurs Radebeul 09.03.2005 15:00 Uhr
5F5600 Das 8 x 8 der Betriebswirtschaft Radebeul 09.03.2005 18:00 Uhr
5FJ318 Jazztanz, HipHop, Funky für Kids ab 8 Radebeul 10.03.2005 16:30 Uhr
5F3006 Fitness-Dance Radebeul 10.03.2005 17:45 Uhr
5F3000 Orientalischer Tanz –

Anfänger und mit Vorkenntnissen Radebeul 10.03.2005 18:00 Uhr
5F4674 Business English Elementary A1 Radebeul 10.03.2005 19:45 Uhr
5F2407 Osterfloristik Radebeul 11.03.2005 16:00 Uhr
5F3510 Umgangsformen für jeden Anlass Radebeul 11.03.2005 17:00 Uhr
5F3405 Tapas – kleine Leckereien aus Spanien Radebeul 11.03.2005 18:00 Uhr
5F3520 Unser Haar – Lust oder Frust? Radebeul 12.03.2005 9:00 Uhr
5F2708 Osterlämmer – ein Familienfilzkurs Radebeul 12.03.2005 9:00 Uhr
5F1029 Irlands bewegte Geschichte Radebeul 16.03.2005 18:00 Uhr
5F541 Computertastschreiben Radebeul 17.03.2005 18:00 Uhr
5F1012 Geschichte Jerusalems Radebeul 17.03.2005 18:00 Uhr
5F5360 Einführung in die Bildbearbeitung Radebeul 22.03.2005 8:15 Uhr
5F5361 Einführung in die Bildbearbeitung Radebeul 22.03.2005 17:30 Uhr
5F551 Buchführung I Radebeul 22.03.2005 17:30 Uhr
5F1021 Baalbek Radebeul 24.03.2005 18:00 Uhr
5F2901 Geschenke verpacken –

einfach, originell Radebeul 30.03.2005 18:15 Uhr

Das neue Programmheft der Volkshochschule Radebeul e.V. für das Sommersemester 2005
ist am 17. Januar 2005 erschienen. Unser komplettes Angebot entnehmen Sie bitte dem
aktuellen Programmheft der Volkshochschule Radebeul. Fragen Sie nach unserem neuen
Heft in Stadtverwaltungen, Gemeinden, Bibliotheken, Buchhandlungen, Sparkassen,
Krankenkassen und Arbeitsämtern. Oder Sie besuchen unsere Homepage unter
www.vhs-radebeul.de, dort können Sie unsere aktuellen Angebote einsehen.

Anzeigen

Kursangebote der Jugendkunstschule
Auch 2005 zum Jahresbeginn einen Überblick unserer Kurse in
Meißen.

Mo. 16.00–18.00 Uhr künstler. Holzbearbeitung Schüler ab Klasse 5
16.30–18.30 Uhr Bühnenbild / Kostümbild Schüler/Jugend

Di. 15.00–17.00 Uhr Malerei / Grafik Schüler ab Klasse 6
18.00–20.00 Uhr Design Hochschulvorbereitung

Mi. 15.00–17.00 Uhr Keramik Schüler ab Klasse 5
17.00–19.00 Uhr Malerei / Grafik Jugend/Erwachsene

Do. 15.00–17.00 Uhr Malerei / Grafik Schüler
16.00–18.00 Uhr Akt – Weiterbildung Kunsterzieher
16.30–18.30 Uhr Handtrommeln Schüler/Jugend

Fr. 16.00–18.00 Uhr Grundlagen der Animation Schüler

Kursbesuche nach vorheriger Anmeldung unter: 
Jugendkunstschule Meißen, Niederauer Str. 8, Tel. (0 35 21) 73 11 93 oder Fax 73 11 95. 

Bitte fordern Sie unsere weiteren Kursangebote an. 
(Bitte für die Urlaubsplanung der Sommerferien beachten: Sommerwerkstatt 25.–29.07.2005)

Jeder kann helfen
Auch die Kinder der Ganztagsbetreu-
ung der Schule zur Lernförderung
haben sich mit ihren Erziehern inten-
siv über die Folgen der Flutkatastro-
phe in Südasien unterhalten. Dabei
entstand der Wunsch, den Opfern zu
helfen, und so organisierten wir einen
Kuchen- und Salatbasar. Prima war die
Unterstützung durch die Eltern der
Kinder. So wurden Kuchen und Pizza
gebacken, Gänsefett, Würstel und
Zutaten für Salat mitgeschickt, aus denen die Kinder im Frühhort einen leckeren Nudel-
salat herstellten. 
Den Erlös des Basars von 200 Euro überweisen wir auf das Katastrophenkonto des Land-
ratsamtes Meißen, um den Kindern später von der konkreten Hilfe berichten zu können.
Wir finden es ganz besonders toll, dass viele Eltern ihre Kinder unterstützt haben, obwohl
manche selbst nicht viel haben. Deshalb sind wir der Meinung, dass jeder helfen kann,
man muss sich nur etwas einfallen lassen.

Die Kinder und Erzieher der GTB der Schule zur Lernförderung
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Alle mal herhören!
46. Vorlesewettbewerb des deutschen Buchhandels 2004/05

„Elisabeth von S“ feiert einjähriges Jubiläum im ICM
Handbemaltes Porzellan – 
modern interpretiert und für den täglichen Gebrauch

Das vor einem Jahr gegründete innovative Unternehmen „Elisabeth von S“ beschäftigt arbeitslos gewordene
Malerinnen der Porzellan-Manufaktur Meissen und stellt eine eigene, modern interpretierte Kollektion von
handbemaltem Porzellan her. Mittlerweile deutschlandweit und sogar in Übersee erfolgreich, will sich das
Unternehmen zum 1. Geburtstag auch in der Region rund um Meißen und Dresden noch besser bekannt
machen. 

Deshalb wird am Freitag, dem 4. März von 14.00–18.00 Uhr, sowie am Samstag, dem 5. März von
10.00–16.00 Uhr ein Schaumalen sowie ein Jubiläumsverkauf mit Oster-Präsenten, aber auch Teilen aus der
Kollektion im ICM in der Ossietzkystr. 37a in Meißen veranstaltet.

Ein neuer Puppenherd für
die Kinder Zwergenmühle

Welch eine Freude! 

Herr Tierbach, ein Mann aus dem Stadtgebiet
Triebischtal, hat im Bürgertreff Meißen für die
Kinder der Kindertagesstätte „Zwergenmühle“
einen tollen Herd gebaut.

Er sieht einem „Echten“ total ähnlich. Mit
beleuchtetem Ceranfeld und Backröhre. Nun
macht das Spielen mit der Puppenküche gleich
noch mal so viel Spaß. 

Vielen Dank, Herr Thierbach!

Die Kinder und Erzieherinnen 
der Zwergenmühle

Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen sind auch in diesem Schuljahr wieder beim größten bundesweiten
Lesewettstreit am Start. Rund 7.500 Schulsiegerinnen und Schulsieger haben sich im vergangenen Herbst für
die regionalen Entscheide qualifiziert, die über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länderebene bis zum Bundesfi-
nale im Juni 2005 führen.

Die über 600 Wettbewerbsveranstaltungen werden von Buchhandlungen, Bibliotheken, Schulen und anderen
kulturellen Einrichtungen organisiert.

Am diesjährigen Kreisentscheid für die Schulsieger im Landkreis Meißen nehmen elf Schülerinnen und Schüler
aus Mittelschulen, Gymnasien und Sonderschulen teil. Die Stadtbibliothek Meißen organisiert diese Veran-
staltung nunmehr zum siebenten Mal und wird sie am 03. März 2005, 15.30 Uhr, in der Fachhochschule der
Sächsischen Verwaltung Meißen stattfinden lassen.

Der traditionsreiche Vorlesewettbewerb wird seit 1959 vom Börsenverein des Deutschen Buchhandels durch-
geführt und steht unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. Mehr als 700.000 Kinder aller Schular-
ten beteiligen sich jährlich. Leselust und Lesespaß stehen dabei im Mittelpunkt. Die erfolgreiche Leseförde-
rungsaktion will Kinder ermuntern, sich mit erzählender Literatur zu beschäftigen und aus ihren Lieblings-
büchern vorzulesen. Die eigenständige Buchauswahl und das Vorbereiten einer Textstelle sollen zur aktiven
Auseinandersetzung mit der Lektüre motivieren, Einblicke in die Vielfalt der aktuellen und klassischen Kin-
der- und Jugendliteratur vermitteln und zum gegenseitigen Zuhören sensibilisieren. Beim Vorlesewettbewerb
machen Kinder die Erfahrung, dass Bücher zwischen Spannung, Unterhaltung und Information viele Facetten
bieten und neue Horizonte eröffnen.

Alle teilnehmenden Kinder gewinnen Urkunden und Buchpreise; die Siegerin-
nen und Sieger erhalten zusätzlich Bücherschecks, die in allen Buchhand-
lungen eingelöst werden können. Die Landes-
besten werden rund um das Bundesfinale,
am 23. Juni 2005, zu einem
mehrtägigen Aufenthalt nach
Frankfurt am Main eingela-
den.

Der aktuelle Stand des 46.
Vorlesewettbewerbs, alle
Termine und Sieger sowie
viele weitere Lese-Aktionen
sind auf der Internetseite
www.vorlesewettbewerb.de
zu finden.

Ihr Anzeigenfachberater 
für das Meissner Amtsblatt:

Peter Görig
Telefon (0 35 21) 41 04 55 37 
Funk 01 73-8 81 94 88
Telefax (0 35 21) 41 04 55 33
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Spielplan März

Kinder- und Jugendtheaterwoche 28.02.2005–04.03.2005

Montag 28. Februar 16.00–20.00 Uhr Workshop – Theaterstück inszenieren –
1. „Stückentwicklung“ 
(von der Grundidee zum fertigen Stück)
Leitung: Utz Pannike

Dienstag 01. März 14.00 Uhr „Szenen aus dem halben Leben“, P 10
Landesgymnasium St. Afra

16.00–20.00 Uhr Workshop 2. „Inszenierung“
(Vorgang, Figur, Raum, Szene) 
mit Utz Pannike

Mittwoch 02. März 9.30 Uhr „Drei Togen für die Wäscherei“ 
und Pantomime, P 8
Pestalozzi-Mittelschule 

11.00 Uhr „Zusammenwachsen ist schwer?“, P 13
Triebischtal-Mittelschule

14.00-18.00 Uhr Workshop 3. „Figurenarbeit“
(Neutralmaske und Improvisation) 
mit Utz Pannike

18.00 Uhr „Das Tagebuch der Anne Frank“, P 12
Mittelsächsisches Theater Freiberg

Donnerstag 03. März 10.00 Uhr „S0S im Wald“, P 6
Afra-Grundschule

Freitag 04. März 10.00–16.00 Uhr Workshop „Pantomime“ 
mit Rainer König

Sonnabend 05. März 19.30 Uhr Die Fledermaus – ausverkauft –
Operette, Wiener Operetten-Theater

Mittwoch 09. März 9.00 Uhr Die Schatzinsel, P 8
Neue Bühne Senftenberg

Sonnabend 12. März 19.30 Uhr NEU: Gemeinsam sind wir schwächer
Kabarett mit Gunter Böhnke, 
Barbara Trommer und 
dem Rainer Vothel-Trio Leipzig

Sonntag 13. März 15.00 Uhr Sheherazade
Ballett, Landesbühnen Sachsen

Dienstag 15. März 10.00 Uhr Schülerkonzert „Weiße Rose“ 
Klassen 10–12
Musik: Udo Zimmermann, 
Landesbühnen Sachsen

Freitag 18. März 19.30 Uhr Philharmonisches Konzert
A. Dvorak / P. Tschaikowsky, 
Hochschule für Musik Dresden und 
Neue Elbland Philharmonie

Dienstag 22. März 18.00 Uhr Psycho
Figurentheater, Jörg Bretschneider Dresden

V o r s c h a u :

Sonntag 02. April 16.00 Uhr anlässlich des 200. Geburtstages von 
Hans Christian Andersen
D ä u m e l i n c h e n – Premiere

Seit 1851 Theater in Meißen – jetzt wieder ganz für Sie da!

Vorverkauf: Di. und Do. 9.00 bis 18.00 Uhr – THEATER MEISSEN  Theaterplatz 15 – 01662 Meißen
Telefonische Kartenreservierung und Kartenversand • Telefon (0 35 21) 4 15 50 • Fax 41 55 50

E-Mail: info@theater-meissen.de • Internet: http://www.theater-meissen.de
Abendkasse 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn
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Veranstaltungs-Empfehlungen im Theater Meißen

Eintrittskarten für die Veranstaltungen:
Dienstag und Donnerstag 9–18 Uhr im Vorverkauf 
und 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn
Telefon: (0 35 21) 4 15 50 • Fax: (0 35 21) 41 55 50
e-mail: kartenservice@theater-meissen.de
internet: www.theater-meissen.de

Zum 200. Geburtstag des dänischen 
Märchenerzählers Hans Christian Andersen

Däumelinchen (P 4)

Samstag, den 2. April 2005, 16.00 Uhr (Premiere) 
und
Dienstag, den 5. April 2005, 10.00 Uhr
Eine Co-Produktion des Theaters Meißen 
mit dem Regisseur Helfried Schöbel.
Es spielen Studenten der Fritz-Kirchhoff-
Schauspielschule Berlin.

Anzeigen

Sächsisches Kabarett

„Gemeinsam 
sind wir schwächer“
Gunter Böhnke, 
Barbara Trommer und das 
Rainer-Vothel-Trio Leipzig

Samstag, den 12. März 2005, 
19.30 Uhr

Ausstellung

„1075 Bilder, Gedichte und Geschichten 
für Meißen“
vom 25.02.–28.03.2005 im Theater-Foyer
Vernissage am 25.02.05, 16.00 Uhr
72 Werke des Wettbewerbs „1075 Jahre Meißen“ werden präsentiert.
Die Ausstellung ist 1 Stunde vor Veranstaltungen und während der
Veranstaltungspausen zu besichtigen. Im Rahmen einer Gäste-
befragung werden die originellsten Exponate ermittelt.


